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DIE ENTWICKLUNG FASZINIERT

Auch dieses Geschäftsjahr hat aufgezeigt, dass die Bergbahnen Splügen-Tambo AG weiterhin auf 
Kurs ist. Selbstredend hat COVID-19 die Wintersaison 2019/20 in Splügen beeinträchtigt – zwar mit 
einem schmerzenden, aber nicht allzu blauen Auge. Dennoch dürfen wir uns auch zukünftig über 
einen Aufwärtstrend freuen.

In diesem Winter verlief der Betrieb am Berg erneut kontrolliert und routiniert. Die hervorragend 
präparierten Pisten sind unser Markenzeichen. Diese Tatsache und auch die von unserem initiativen 
und kommunikativen Geschäftsführer Hacher Bernet weiterent-wickelte Gastfreundlichkeit wider-
spiegelt sich im Gästeaufkommen, welches eine erfreuliche Weiterentwicklung erfahren hat.

Um die Entwicklung unseres Unternehmens in eine Stabilität führen zu können, haben wir einen 
Masterplan erarbeitet. Dieser Plan zeigt auf, dass der Blick der Bergbahnen Splügen-Tambo AG  
nach vorne gerichtet ist. Er verkörpert Innovation und Entwicklung, aber ebenso auch Stabilität, 
Reputation und Verlässlichkeit. Der Masterplan zeigt eindrücklich auf, dass die Bergbahnen Splügen-
Tambo AG den Turnaround bald geschafft hat. Die Zahlen belegen, dass das Unternehmen über viel 
Potential für eine erfolgreiche Zukunft verfügt. Dieses kann aber nur ausgeschöpft werden, wenn 
weitere Massnahmen umgesetzt werden. 

Splügen ist eine kleine und feine Destination. Und soll dies bleiben. Damit diese Positionierung er-
folgreich entwickelt werden kann, muss der Fokus der einzelnen Akteure geschärft werden. Ebenso 
setzt dies eine koordinierte Aufgabenteilung voraus. Bestehende Angebote sind besser koordiniert 
und aufeinander abzustimmen. Dabei ist darauf zu achten, dass die gesamte touristische Dienst-
leistungskette stets ergänzt und erneuert wird. 

Damit die Bergbahnen ihre Funktion wahrnehmen können, ist innerhalb der Destination ein Finan-
zierungs-Mechanismus zu bestimmen, bei dem die Bergbahnen sich auf Investitionen konzentrieren, 
welche direkt Betrieb und Ertrag am Berg auslösen. Investitionen in Umsysteme sowie der Betrieb 
von solchen müssen als Aufgabe der öffentlichen Hand, der Destination und der Leistungsträger 
definiert sein. 

Splügen verfügt heute über zu wenig «warme Betten». Zu diesem Zweck soll ein Resort entstehen. 
Damit werden die wenig frequentierten Wochentage auf Niveau des starken Wochenendbetriebs 
gebracht. Ebenso soll Splügen eine Strategie fahren, bei der in integrierter Form am Berg und im Tal 
Nischen besetzt werden, welche Leuchtturmcharakter ausstrahlen werden. Wir freuen uns auf diese 
Entwicklung. Eine Entwicklung die fasziniert!

Im Namen des Verwaltungsrates danke ich allen, die uns in diesem intensiven Jahr unterstützt haben. 
In erster Linie richte ich meinen Dank an unser ganzes Team, an unsere Mitarbeitenden und meine 
Kollegen im Verwaltungsrat. Gerne danke ich auch unseren treuen Gästen, welche die Leistungen 
und die Qualität der Bergbahnen Splügen-Tambo AG zu würdigen wissen. Mein herzlicher Dank 
gehört auch den Gemeinden und deren Behörden. Last but not least, ein grosses Dankeschön an Sie 
für das uns geschenkte Vertrauen. Wir freuen uns, Sie alle auch in der kommenden Wintersaison 
wieder bei uns begrüssen zu dürfen.  

Franco Quinter
Präsident des Verwaltungsrates
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RÜCK- UND AUSBLICK DES GESCHÄFTSFÜHRER

Liebe Freunde der Bergbahnen Splügen-Tambo AG

Wir dürfen auf eine erfolgreiche, intensive und herausfordernde Wintersaison 2019/2020 zurück-
blicken.

Saisonstart

Mit viel Schnee und Sonnenschein starteten wir in die Saison. Am Eröffnungswochenende konnten 
die Gäste von 50 % Rabatt auf die Ticketpreise profitieren. Vergangene Jahre waren die Tickets  
für die ersten beiden Tage der Saison kostenlos. Erfreulicherweise konnten trotzdem identische  
Besucherzahlen, wie vor 2 Jahre, verzeichnet werden; zum Saisonstart wichtige Einnahmen.

Schlittelpiste

Vor Weihnachten führten starke Regenfälle dazu, dass der Schnee bis zur Mittelstation Blacktaboda 
schmolz. Die Schlittelbahn musste bis 31. Dezember geschlossen werden. Als Alternative konnten  
die Gäste von der Bergstation über den Wanderweg zum Bodmenstafel bis zur Talstation schlitteln. 
Aufgrund der positiven Rückmeldungen haben wir uns entschieden, diesen Weg während der kom-
menden Wintersaison als offizielle Schlittelpiste zu markieren. Ebenfalls haben wir beim Kanton 
ein Baugesuch BAB für die Optimierung der Schlittenpiste Mittelstation-Talstation eingereicht. Wir 
hoffen auf die Bewilligung, sodass die Anpassungen noch diesen Herbst erledigt werden können. 

Plötzliches Saisonende

Gegenüber dem Vorjahr konnten im Dezember und Januar monatlich CHF 100’000 mehr Umsatz 
verzeichnet werden. Februar und März verliefen aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse sowie 
der sofortigen Schliessung am 13. März 2020 aufgrund Covid-19 nicht so erfolgreich. Die 9 Betriebs-
tage, die wir dadurch früher schliessen mussten, waren mit finanziellen Einbussen verbunden. Wir 
waren zuvor zuversichtlich und auf bestem Wege, den Umsatz der Wintersaison 2018/2019 und die 
100’000er Marke an Gästen zu übertreffen.

Umstrukturierungs- und Optimierungsarbeiten

Der Entscheid im Januar den Bodmensessel nicht in Betrieb zu nehmen, stiess teils auf Unver-
ständnis. Während diesem Monat konnten pro Betriebstag jedoch erfreuliche CHF 1’500 und  
insgesamt CHF 21’000 eingespart werden.

Durch diese und weitere Umstrukturierungs- und Optimierungsarbeiten sowie der zahlreichen neuen 
Sponsoren und Partnern konnte sich die Bergbahnen Splügen-Tambo AG von rund CHF 300’000 Alt-
lasten befreien. Die Arbeiten werden aktuell in einer 2. Phase vorangetrieben.

 
 
Freunde pro Tambo

Der Club «Freunde pro Tambo» wurde im Dezember 2019 gegründet. Ziel ist es, Freunde zu finden, 
die uns finanziell unterstützen können. Ende Saison zählte der Club bereits 19 Mitglieder. Die Spen-
den, die sich auf CHF 67’000 belaufen, werden beispielsweise für den Ausbau des Kinderlandes auf 
dem Berg eingesetzt. Diese positive Entwicklung freut mich ausserordentlich.

Dank

Ich bedanke mich bei allen Gästen, Freunden, Aktionären, Gönner und Partner ganz herzlich für die 
Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt allen Mitarbeitenden, denen ein grosser Teil dieses Erfolges 
zu verdanken ist!

Liebe Freunde der Bergbahnen Splügen-Tambo AG, nun hoffen wir gemeinsam auf einen tollen  
Winter mit viel Schnee, Sonne und gemütlichen Stunden auf unserem Sonnenberg. Nur gemeinsam 
sind wir stark und schaffen den Turnaround.

Auf eine positive und erfolgreiche Zukunft unseres schönen Tambo Skigebietes!

 

Hacher Bernet
Geschäftsführer & Delegierter des Verwaltungsrates
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3.27 Mio.

4.27 Mio.

3.96 Mio.

-0.89 Mio.

-0.48 Mio.

3.51 Mio.

2.44 Mio.

2.65 Mio.*

1.23 Mio.

360’780

424’189

0.19 Mio.

2017/18

2018/19

2019/20

3.17 Mio.

Umsatz Unternehmen

Umsatz Gastronomie

Jahresgewinn/-verlust 

2017/18

2018/19

2019/20

2017/18

2018/19

2019/20

Darlehen/Fremdkapital 

Flüssige Mittel

+9%

+10%

* Gastronomie verpachtet

* nur Pachtzinsen

-4.83 Mio.

  2’497’161  Darlehen Investoren
  699’599 Darlehen Gemeinde Splügen/
   Rheinwald
  300’000 Darlehen Garaventa 
  280’000 COVID-19 Kredit
  200’000 Darlehen Prinoth
  146’490 ZKB-Leasing
  67’426 Gemeinde Felsberg
  64’180 NRP-Darlehen
  20’000 Darlehen Bürgerliche
   Bodengenossenschaft
   Splügen

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

Darlehen/Fremdkapital

0.19 Mio.

0.24 Mio.*

2017/18

2018/19

2019/20

+55%

657’960

2017/18

2018/19

2019/20

0.21 Mio.*
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KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

* ohne Saisonkartenbesitzer

Eintritte Nachtski

2017/18

2018/19

2019/20

1’601 Gäste *

1’337 Gäste *

1’125 Gäste *

+19%

Skierdays / Ersteintritte

2017/18

2018/19

2019/20

98’024 Gäste

104'682 Gäste

92’160 Gäste

-12%

KENNZAHLEN IM ÜBERBLICK

Anzahl Saisonabonnemente

2017/18

2018/19

2019/20 2’209 Abos

+3%

Personalaufwand Unternehmen

2017/18

2018/19

2019/20

1.65 Mio.

-4%

1’908 Abos

2’147 Abos

1.20 Mio.

1.15 Mio.
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ORGANISATION

Verwaltungsrat

Franco Quinter, Albula/Alvra (Präsident) ab 28.04.2017
Hacher Bernet, Klosters (Delegierter des Verwaltungsrates) ab 28.09.2018
Ivo «FiFi» Frei, Fürstenaubruck ab 28.04.2017
Karl Liechti, Widnau ab 28.04.2017
Christian Simmen, Gemeindevertreter Rheinwald ab 25.10.2019

Buchhaltung

Artis Treuhand GmbH, Arbon ab 2017

Revisionsstelle

Bearth & Partner Steuerberatung und Treuhand AG, Chur ab 2017

Rechtsberatung

Dr. Martin Schmid, Kunz & Schmid Rechtsanwälte und Notare AG, Chur ab 2017

Festangestellte

Hacher Bernet Geschäftsführer ab 2019
Alexander Hosig Technischer Leiter ab 2003
Claudio Coray Techn. Leiter Stv. & Garagenchef ab 2011
Werner Belz Rettungs-Chef ab 2002
Fabrizio Lorez Betriebsangestellter ab 2018
Edo Martinenghi Betriebselektriker ab 2018
Beat Fitze Allrounder (IV-Angestellter) ab 2018
Maja Trepp HR/Personal, Administration ab 2018
Dhana Bottinelli Kassenchefin, Administration ab 2019

Leitung Gastronomie
Stefano Pini, Fine 5 Food Sagl Leitung Gastronomie ab 2018
Vanessa Baseggio, Fine 5 Food Sagl Leitung Gastronomie ab 2018

ANGEBOTE

SKI & SNOWBOARD

30 Kilometer präparierte Pisten 
warten auf dich.

SCHLITTELN

Jeden Tag Schlittelplausch ab 
Mittelstation bis Talstation.

NACHTSKI/-SCHLITTELN

Jeden Freitag Nachtskifahren 
und Nachtschlitteln.

NACHTSPORTBUS

Ab Chur und Thusis.

TAMBO-RACERS

Schweizweit erste Elektro-
Skidoos für Kids!

SNOW-TUBES

Für Kids und Erwachsene bieten 
wir die coolen Snow-Tubes an.

E-KIDS-CORNER

Kostenloses WiFi und 
interaktive Spiele.

FREERIDE

Sector-Challenge mit den Snow-
Buddies, Freeride à discrétion.

LANGLAUF

Rundstrecke neben dem Rund-
wanderweg Tanatzhöhi.

SCHWEIZER SKISCHULE

Klassenunterricht Ski und Snow-
board von Montag bis Freitag.

Panorama-Wanderweg, Start ab 
Bergstation Tanatzhöhi.

WINTERWANDERWEG, 
TANATZHÖHI

Ab Bergstation Tanatzhöhi bis 
ins Dorf Splügen.

WINTERWANDERWEG, 
TANATZHÖHI-SPLÜGEN

Einfache Wanderung ab Dorf bis 
zum Tamboboden.

WINTERWANDERWEG, 
DORF-TAMBOBODEN

LANGLAUF

38 Kilometer Langlauf, 
Klassisch und Skating.
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ERFOLGSRECHNUNGBILANZ

Aktiven 30.06.2020 30.06.2019

CHF CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 657’961 424’189

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 9’774 41’901

Warenvorräte 81’000 29’000

Aktive Rechnungsabgrenzung 36’961 76’762

Total Umlaufvermögen 785’696 571’852

Anlagevermögen

Sachanlagen

Maschinen (Beschneiungsanlagen) 97’628 189’594

Mobilien (Pistenfahrzeuge/Fahrzeuge, Mobilien/Maschinen, Projekte) 907’914 575’148

Immobilien 4’147’835 4’829’704

Total Anlagevermögen 5’153’377 5’594’446

Total AKTIVEN 5’939’073 6’166’298

Passiven 30.06.2020 30.06.2019

CHF CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber Dritten 686’391 779’152

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 610’738 289’415

Passive Rechnungsabgrenzungen 156’454 202’778

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’453’583 1’271’345

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 471’425 456’062

Hypotheken 2’997’161 2’940’799

Total langfristiges Fremdkapital 3’468’586 3’396’861

Total Fremdkapital 4’922’169 4’668’206

Eigenkapital

Aktienkapital 1’227’035 1’227’035

Gewinnreserve 60’000 60’000

Vortrag vom Vorjahr 211’057 1’104’407

Jahresverlust -481’188 -893’350

Total Eigenkapital 1’016’904 1’498’092

Total PASSIVEN 5’939’073 6’166’298

vom 1. Juli 2019 bis 30. Juni 2020 2019/2020 2018/2019

CHF CHF

Betriebsertrag

Verkehrsertrag 2’099’421 2’037’923

Gastronomieertrag 206’122 183’841

Übriger Betriebsertrag 345’586 221’388

Total Betriebsertrag 2’651’129 2’443’152

Material- und Warenaufwand 433 6’982

Bruttoergebnis 1 2’651’562 2’450’134

Personalaufwand -1’151’218 -1’198’766

Bruttoergebnis 2 1’500’344 1’251’368

Betriebsaufwand

Raumaufwand, Energie -522’309 -811’650

Unterhalt, Reparaturen, Leasing -411’022 -357’513

Total Betriebsaufwand -933’331 -1’169’163

Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) 567’013 82’205

Abschreibungen Sachanlagen -1’173’758 -1’018’215

Betriebsergebnis vor Finanzerfolg (EBIT) -606’745 -936’010

Finanzaufwand -15’132 -28’325

Finanzertrag 23 0

Betriebsergebnis vor Steuern (EBT) -621’854 -964’335

Ausserordentlicher und einmaliger Aufwand -26’608 -36’612

Ausserordentlicher und einmaliger Ertrag 143’862 103’435

Sanierungserlöse 35’891 0

Total a.o. einmaliger oder periodenfremder Aufwand und Ertrag 153’145 66’823

Jahresverlust vor Steuern -468’709 -897’512

Steuern -12’479 4’162

Jahresverlust (EAT) -481’188 -893’350
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ANHANG

4. Annahme der Fortführung

Die Gesellschaft hat Liquiditätsprobleme. Der Verwaltungsrat prüft weitere Massnahmen (Kosten-
optimierung, Erhöhung der Einnahmen), welche die Liquiditäts- und Ertragslage verbessern sollten. 
Diverse Massnahmen wie Parkplatzbewirtschaftung, Werbeeinnahmen erhöhen und diverse Kosten-
einsparungen (IT, Verwaltung, Marketing) wurden bereits eingeleitet und umgesetzt. Die Fortführung 
wird deswegen als gegeben erachtet, es besteht aber diesbezüglich weiterhin eine grosse Unsicher-
heit. Insbesondere die Umsetzung der COVID-19 Massnahmen sind noch nicht bekannt.

5. Weitere gesetzliche Angaben

30.06.2020 30.06.2019

CHF CHF

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen 
verpfändeten oder abgetretenen Aktiven:

Nettobuchwert Gondelbahn, Garage/Werkstatt 1’012’615 1’143’077

Nettobuchwert Tal- und Bergrestaurant 1’092’205 1’165’579

Buchwert belastete Sachanlagen 2’104’820 2’308’656

Beanspruchte Hypotheken 2’997’161 2’940’799

Anlagevermögen

Anlagevermögen 5’153’377 5’594’446

davon im Leasing/Eigentumsvorbehalt 346’490 361’529

Fremdkapital 

Kurzfristiges Fremdkapital 1’453’582 1’271’345

davon verzinsliches 373’245 206’446

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 199’599 359’969

Langfristiges Fremdkapital 3’468’586 3’396’861

davon verzinsliches 353’245 861’192

davon Verbindlichkeiten gegenüber Beteiligten und Organen 2’997’161 2’940’799

Nettoauflösung stille Reserven auf Sachanlagen 223’385 77’845

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtung 7’830 0 

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt < 50 < 50

 

6. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Verwaltungsrat 
am 26. August 2020 sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die Aussagefähigkeit der 
Jahresrechnung 2019/2020 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser Stelle offengelegt werden müssten.

ANHANG 

1. Grundsätze der Rechnungslegung und der finanziellen Berichterstattung

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung 
des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

1.1 Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Aktivierung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich Abschreibungen. 
Die mit einem Finanzierungsleasing finanzierten Sachanlagen werden aktiviert und passiviert. 
Die Abschreibungen berechnen sich aufgrund der geschätzten Nutzungsdauer der jeweiligen 
Anlageobjekte. Die Bewertung erfolgt unter steuerlichen Aspekten.
 
Die geschätzte Nutzungsdauer beträgt:
• Bauten, 40 bis 50 Jahre 
• Beförderungsanlagen, 20 bis 25 Jahre
• Beschneiungsanlagen, 10 bis 15 Jahre
• Infrastruktur, 8 bis 10 Jahre
• Mobilien, Maschinen und Fahrzeuge, 6 bis 10 Jahre

2. Aktive und passive Rechnungsabgrenzungen

Bei den aktiven Rechnungsabgrenzungen sind Vorauszahlungen enthalten, welche das nächste 
Geschäftsjahr betreffen. Bei den passiven Rechnungsabgrenzungen sind Verbindlichkeiten 
abgegrenzt worden, welche das Geschäftsjahr betreffen und für welche noch keine Rechnungen 
(Steuern, Strom etc.) eingegangen sind.

3. Anlagevermögen (Anschaffungen/Abgänge/Abschreibungen)

3.1 Anschaffungen

Die Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten erfasst. Es wurden insgesamt 
rund CHF 0.73 Mio. investiert, insbesondere in den Kauf eines neuen Pistenfahrzeuges für über 
CHF 0.45 Mio. 

3.2 Abschreibungen

Die Abschreibungen auf dem Anlagevermögen belaufen sich auf CHF 1’173’758. Der Buchwert der 
Anlagen beträgt CHF 5’153’377. 

2019/20 2018/19

Beförderungsanlagen CHF 663’936 CHF 584’084

Beschneiungsanlagen CHF 91’966 CHF 101’046

Infrastruktur CHF 92’753 CHF 66’353

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge CHF 239’578 CHF 164’167

Restaurationsbetriebe CHF 85’525 CHF 102’565

Total CHF 1’173’758 CHF 1’018’215
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7. Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns

30.06.2020 30.06.2019

CHF CHF

Gewinnvortrag 211’057 1’104’407

Jahresverlust -481’188 -893’350

Bilanzverlust/-gewinn -270’131 211’057

Entnahme Kapitalreserve 0 0

Entnahme Gewinnreserve 60’000 0

Einlage gesetzliche Gewinnreserve 0 0

Vortrag auf neue Rechnung -210’131 211’057

 

8. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen der  
Erfolgsrechnung

8.1 Ausserordentlicher Aufwand

Dienstleistungen Dritter zur Behebung von Unwetterschäden.

8.2 Ausserordentlicher Ertrag

Teil-Forderungsverzicht der skipp communications AG über CHF 35’892, Beiträge und Beteiligungen 
an Unwetterschäden CHF 109’681 und Differenz-Guthaben MWST aus Vorjahren CHF 34’181 gemäss 
Kontrolle der eidg. Steuerverwaltung.

ANHANG
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REVISIONSBERICHT TECHNISCHE DATEN DER ANLAGEN

Anlagen Baujahr Höhendifferenz Länge Kapazität/h

Gondelbahn
Splügen – Blaktenboden 1995/2017 280 m 1’000 m 1’650 Personen
Blaktenboden – Tanatzhöhi 1995/2017 380 m 1’300 m 1’650 Personen

Sesselbahnen
3er-Sesselbahn Tamboalp 1982/1983 140 m 750 m 1’800 Personen
6er-Sesselbahn Bodmenstafel 2010 425 m 1’315 m 1’400 Personen

Lifte
Tanatzhöhi 1970 120 m 500 m 1’000 Personen
Zauberteppich Berg 2003/2004 12 m 80 m 800 Personen
Zauberteppich Tal 2015/2016 3 m 34 m 400 Personen
Ponylift Berg (Tubing) 2004/2005 50 m 140 m 300 Personen

Bauten
Garage/Werkstatt 1984
Tankstelle 1973

Tal-Restaurant 1988 Sitzplätze 350 innen  
170 aussen

Berg-Restaurant 1995 Sitzplätze 210 innen  
200 aussen

Bodmen-Bar 2014 Sitzplätze 30 aussen

Selvo-Bar 2018

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BERICHT DER REVISIONSSTELLE ZUR EINGESCHRÄNKTEN REVISION 

an die Generalversammlung der Bergbahnen Splügen-Tambo AG, Splügen 

der Bearth & Partner, Steuerberatung und Treuhand AG Chur 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Bergbahnen 
Splügen-Tambo AG (Seiten 12 bis 16) für das am 30. Juni 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, die 
Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Zulassung 
und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt 
werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshand-
lungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen 
Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Be-
fragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Geset-
zesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns nicht Gesetz und Statuten ent-
sprechen. 

Ohne unsere Prüfungsaussage einzuschränken, machen wir auf die Anmerkung «4. Annahme der Fortfüh-
rung» im Anhang der Jahresrechnung aufmerksam, in der dargelegt wird, dass eine Unsicherheit besteht, 
die Zweifel an der Fähigkeit der Bergbahnen Splügen –Tambo AG zur Fortführung der Unternehmenstätig-
keit aufwirft. 

 

Chur, 21. September 2020 

Bearth & Partner 
Steuerberatung und Treuhand AG, Chur 

 

Gion Bearth Ivo Farovini 
Zugelassener Revisor Zugelassener Revisor 
eidg. dipl. Steuerexperte eidg. dipl. Treuhandexperte 
Leitender Revisor 

 

Beilage: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
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PARTNER
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KONTAKT
Bergbahnen Splügen-Tambo AG
Erlawäg 26
CH-7435 Splügen

+41 81 650 90 10
info@spluegen.ch
spluegen.ch


